
To school without a parent's ride

stadtzug.ch/schulweg

Tipps für den Schulweg  
ohne Elterntaxi

  Z’Fuess    
    fahrsch 
 besser!



Den Schulweg alleine meistern –  
ein Gewinn für alle

Der Schulweg bietet zusätzliche Gelegenheiten 
für wichtige Erfahrungen. 

Ohne Elterntaxis wird die Entwicklung der Kinder 
auf vielen Ebenen gefördert und zudem die Ver-
kehrssicherheit erhöht. 

Für den Umstieg vom Elterntaxi in die Selbst-
ständigkeit braucht es etwas Vertrauen und  
ein bisschen Übung. Die Stadt Zug zeigt, wie es 
gelingt.

Strassenbemalung «SCHULE»
Bitte fahren Sie im Bereich der Schule besonders vorsich-
tig und halten Sie möglichst nicht an. Elterntaxis werden 
gebeten, mindestens 100 Meter entfernt von der Schule 
oder Betreuung zu halten, um Staus und Behinderungen 
beim Ein- und Aussteigen zu vermeiden und die Unfallge-
fahr zu reduzieren.



Ausstieg aus dem Elterntaxi –  
so funktioniert’s

•	Klein anfangen: zunächst gemeinsam üben, später 
einzelne Strecken alleine gehen

•	Den Schulweg gemeinsam planen: Wo sind sichere 
Übergänge? Wo verläuft der Veloweg? Welcher  
Bus fährt zur Schule? Was tun, wenn man den Bus 
verpasst?

•	Ausrüstung bereitstellen: mit Sicherheitsweste für 
gute Sichtbarkeit sorgen und auf dem Velo selbstver-
ständlich einen Helm tragen

•	Genügend Zeit einplanen: damit kein Zeitdruck auf 
dem Schulweg entsteht, lieber ein paar Minuten  
früher losgehen

•	Mit Freunden treffen: den Schulweg oder Teilstrecken 
gemeinsam gehen, um Erlebnisse zu teilen

•	Langsam eingewöhnen: Mit einem Elterntaxi-freien 
Tag pro Woche beginnen und den selbstständigen 
Weg zur Schule Schritt für Schritt Routine werden 
lassen

•	Wenn’s doch mal ein Elterntaxi sein muss: mindestens 
100 Meter entfernt von der Schule oder Betreuung 
halten, denn durch Staus und Behinderungen beim 
Anhalten, Ein- und Aussteigen erhöht sich die Unfall-
gefahr



Tipps für den sicheren  
Schulweg

Die Schulwegsicherheit hat bei der Stadt Zug höchste 
Priorität. Im koordinierten Zusammenspiel der zustän-
digen Departemente werden die Grundlagen dafür 
geschaffen, dass Kinder ihren Schulweg alleine sicher 
zurücklegen können.

Schulwegsicherheitskonzept der Stadt Zug  
stadtzug.ch/schulweg 

Schulweg prüfen und planen 
go.geodatenonline.ch

Schulwegmeldungen  
app.notiqo.ch

Informations-App der Stadtzuger Schulen 
KLAPP Schulinfo



Pedibus – ein Bus auf Füssen
Ein Pedibus (die Kinder laufen gemeinsam zu defi-
nierten Haltestellen) hilft dabei, den selbstständigen 
Schulweg einzuüben. Nebeneffekt: soziale Inter-
aktion und viel Spass. Wer einen Pedibus initiieren 
möchte, wird von der Stadt Zug unterstützt. Weitere 
Informationen zum Pedibus: 

Verkehrs-Club der Schweiz (VCS)
pedibus.ch

Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu)
bfu.ch/de/ratgeber/pedibus



Bildungsangebot  
Schulweg 

•	Orientierung und Selbstständigkeit: Auf dem Schul-
weg lernen die Kinder, sich in ihrer Umgebung zu-
rechtzufinden und Verantwortung für ihren Weg zu 
übernehmen.

•	Zeitmanagement: Rechtzeitig loszugehen, den Fahr-
plan zu kennen oder den eigenen Weg zu planen  
sind kleine Alltagserfahrungen mit grosser Wirkung 
auf die Entwicklung des Selbstvertrauens.

•	Bewegung: Wer seinen Schulweg aktiv zurücklegt, 
sorgt für mehr Bewegung und startet wacher in den 
Schultag.

•	Sozialisierung: Der selbstständige Schulweg bietet 
zusätzliche Gelegenheiten für soziale Erfahrungen 
jenseits von digitalen Räumen.

Weitere Informationen

Haben Sie Fragen? Viele Antworten und Serviceangebote 
finden Sie auf unserer Website stadtzug.ch/schulweg. 
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung unter: 

Telefon: 	+41 58 728 99 00
E-Mail: 	 sicherheit_verkehr@stadtzug.ch


